
der Gott des Friedens

den Gott der Liebe (2. Kor 13,11)

den Gott der Hoffnung (Röm 15,13)

den Gott des Ausharrens (Röm 15,5)

den Gott allen Trostes (2. Kor 1,3)

den Gott aller Gnade (1. Pet 5,10)

den Gott des Friedens
         (Röm 15,33; 16,20; 1. Kor 14,33; 2. Kor 13,11; Phil 4,9; 1.Thes 5,23; Heb 13,20)

• Niemand anders als der Gott des Friedens wird uns heiligen. Er selbst, der Gott 
des Friedens, wirkt (vgl. 2.Thes 3,16). 

• Er ist der Gott, der in sich Frieden hat. Er braucht niemanden, um glücklich zu 
sein. Er wird durch nichts erschüttert; und Er ist auch der Gott, der in uns 
diesen Frieden Gottes hervorbringt (Phil 4,7). 

• Der Gott des Friedens wird immer am Ende der Briefe erwähnt. 
Ø Diesen Gott des Friedens in Seiner Wirkung für uns können wir dann 

erleben, wenn wir die vorhergehenden Belehrungen der Briefe annehmen. 
Ø Wir können uns nicht auf  den Gott des Friedens stützen, wenn das, was 

vorher in der Bibel gezeigt wird, kein Echo in unserem Leben findet!

Wir kennen … und … 

„Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch völlig.“ 1. Thes 5,23


